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 Bergkuppe erreicht , indem einige äufserst enge SpalteninsFreiemünden.DieDeckederHöhle,derenHöheüberderSohlezwischenetwa2,00und4,50mwechselt,wirddurchdienachobeninspitzemWinkelzusammen-stofsendenWändederSpaltegebildet.Grofse,aufdemBodendeserweitertenvorderenHöhlenraumesliegendeFelshlöckezeigendieSpuren,welchefliefsendesWasseranihnenzurückgelassen.

 Vom Hatajwaberge aus erreicht man , in ost - nord - öst -licherRichtung,diesteinige,fastbaumlose,mithohemGrasebewachseneEbeneabsteigendinetwa20Minutenzweiandere,naheheieinanderliegendeHöhlen,vondenEingeborenenMachomvimadogoundMachomvimakubagenannt.Umdieersterezureichen,steigenwirübereinmächtigesHaufwerkvonmannigfachenSchlinggewächsenüberwucherterFelsblöckeinetwa12mTiefeundbetreteneinhalbkreisförmigesGewölbevon15mBreiteundetwa6mHöhe,welcheseinen,mitkrystallklarem,durchschnittlich1,20mtiefemWassererfülltenTeichumschliefst.Einegenauere

Untersuchung der Örtlichkeit stellte es aufser Zweifel ,dafsdieseHöhleursprünglicheingrofsesgeschlossenesGewölbevonovalerFormdarstellte,vondemspäteretwazweiDritteleingestürztdenjetzigenAbstieg,einChaosvonFelstrümmern,bildeten,währenddererhalteneRestdesGewölbesdiehalbkreisförmige,aufderseitebisaufeinenriesigenvorgestürztenFelsblockgeöffneteGrottedarstellt.DasWasserinderHöhleistSüfswasserunddientdenEingeborenenzumTrinkenundWaschen;winzigeKrebstierchensinddieeinzigenwahrnehmbarenLebewesenindemselben.

 Eine ganz ähnliche Bildung zeigt die andere gröfsere ,MachomvimakubagenannteHöhle;dererhaltene,etwadieHälftedesursprünglichenGewölbesausmachendeTeilderselbenistebenfallsvonhalbkreisförmigerGestaltundmifstbeieinerHöhevonetwa12m17,70minderBreite.DasWasserderMachomvimakuba,welchesdeutendtieferistalsdasderMachomvimadogo,zeigtdieselbeazurblaueFarbewiedasjenigeder„blauenGrotte“aufderInselCapri.
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 — Die wissenschaftlichen Ergebnisse der Con -wayschenSpitzbergenexpedition(obenS.148)wurdenvonDr.J.W.Gregoryin„Nature“vom10.September1896zusammengestellt.DerdurchquerteTeilSpitzbergensvonderAdvent-nachderAgardh-Baiwurdemappiert.IngischerBeziehungkonntennurdiewirbellosenTiereneuenStoffliefernundnurWürmer,Mollusken,Krustaceenu.s.w.wurdenaufgefunden.DiePflanzen,dieweiterlandeinwärtsangeschütztenPlätzenVorkommen,sinddieselbenwiedieanderKüste.AmmeistenGewinnhattedieGeologie:archäische,paläozoische,devonischeGesteine,dieKohlen-,Trias-,Jura-undmittlereTertiärzeitwurdennachgewiesen.DiegeologischenVerhältnisselagenklarundeinfachundreicheSammlungenwurdenmitgebracht.AufWaiden-Insel(80°38')fandmanSchiefervonGneisdurchsetzt.wechselhatauchaufSpitzbergenstattgefundenundistscheinlichnochimGange,aberinverhältnismäfsigengenGrenzen.ManfandZeichenvonzweiverschiedenenzeitenvorder„grofsenEiszeit“.DiesogenanntenriffesindnichtindemangrenzendenMeereentstandenunddiefossileFaunaundFloravomDevonansindarmunddeutenaufeinsubarktischesKlima.Firnbildungenexistierennicht;derfallendeSchneegehtgleichinEisüber.DieVergletscherungSpitzbergensistnurlokalerNaturundvondemeinstigenVorhandenseineinergrofsenpolarenkappewardkeineSpurentdeckt.ImGegenteil:anderNordküstewardieEisbewegungvonSüdnachNordgegangen.

 — Das Wurfholzin Neu - Holland und in OceanienhatDr.v.LuschanzumGegenstandeinerAbhandlunggemacht,dieinder„FestschriftfürAdolfBastianzuseinem70.burtstage26.Juni1896“(Berlin,DietrichKeiner,1896)zumAbdruckgelangtist.—DieSpeerschleuderoderdasholznimmtunterdenvielenHülfsmitteln,welchedieMenschenschoninfrühenStadienihrerKulturentwickelungersonnenhaben,umihreFernwaffenmöglichstwirksamzumachen,nebendemBogendiewichtigsteStellungein.MankannimwesentlichenzweiArtendesWurfholzesunterscheiden,dieentwedermiteinemZahn(männlicheWurfhölzer)odermiteinerGrube(weiblicheWurfhölzer)versehensind,umdasendeaufzunehmen.Alleneu-holländischenTypenhabeneinenZahn,derentwedermitdemStabeauseinemStückschnitztist,odereinStückfürsichbildet,dasdurchsorgfältigesUmschnürenundunterAnwendungvonHarzandemStabbefestigtist.DieserZahnsitztentwederaufderFlächeoderaufderKantedesWurfholzes,v.Luschanunterscheidetzehnneu-holländischeTypen;derjenige,beiwelchemholzundZahnauseinemStückHolzgeschnitztsind,istlediglichaufeinkleinesGebietimäufserstenOstendeslichenNeu-Holland(GegendvonMelbourneundNachbarschaft)beschränkt.AuchdieübrigenTypensindanganzbestimmtegeographischeProvinzengebundenunddurchkeinerleigangsformenvermittelt,müssenaberdochwohlaufeinen

 einheitlichen Ursprung zurückgeführt werden . Das WurfholzmitderGrubekommtinNeu-Guineavor,woesaufeinigewenigeOrtederdeutschenNordostküstebeschränktist,gesehenvondenkünstlerischausgeführtenAnsatzstücken,welchevölligeinheitlichsindundihremUrsprungundihrerwickelungnachengzusammengehören.(ReferentfandimGebietvonHatzfeldhafeninKaiserWilhelmslandzwarnochdasWurfholz[karama]beidenPapuas,dochwurdedasfelbewährendeinerzweijährigenBeobachtungszeitnichtmehrimpraktischenGebrauchbemerktunddieimTauschvonihmerworbenenStückewarenmeistdurchRauchgeschwärztundverstäubt.InBezugaufdenGebrauchdesWurfholzesist,wenigstensfürHatzfeldhafen,dievonHerrnv.Luschange-mutmafsteArtundWeisedurchauszutreffend.)DiegröfsereDivergenzderTypeninNeu-HollandistnachDr.v.LuschanvermutlichaufeinhöheresAlterdesWei-kzeugesführen.DieWurfhölzerMikronesiens,seitlangebekannt,scheinengegenwärtignirgendsmehrallgemeingebrauchtzuwerdenundsindinSammlungenselten.SiegehörenindieKlassederweiblichenWurfhölzer,tragenabernichtdassatzstück,wiediejenigenvonNeu-Guinea.ObesnureineKümmerformderselbendarstellt,istgegenwärtignochnichtzuentscheiden.DerzwischendenmännlichenundweiblicheuWurfhölzernbestehendeUnterschiedscheintlediglichdurchdasverwendeteMaterial—imersterenFalleHolz,imletzterenBambus—bedingtzuseinundeinedirektetragungderErfindungvoneinerStellezurandernistdaherwahrscheinlicher,alsselbständigeErfindungindenschiedenenGebieten.F.Grabowsky.

 — Überreste von Tempeln im Stile der RuinenvonSimbabjehatRobertM.W.SwaninMasohonalandundOst-BetschuanalandindenletztenMonatenentdeckt.Erveröffentlichtdarüberim„JournaloftheAnthropol.Institute“(1896,S.2bis13undTafelIbisIII)einenausführlichenBericht.AufdemWegevomLotsani-zumLundi-FlufsfandSwangegen20TempelruinenundandereRuinendesjenigenVolkes,daseinstSimbabjeerbaute.Erglaubt,dafsnochsehrvielmehrzufindenseien,andereseienbereitszulosen,unerkennbarenHügelnverändert.EsscheintalsoeinzahlreichesVolkdortrechtlangesichaufgehaltenzuhaben.JetztwohnenvielfachKaffernzwischenoderinderNähejenerRuinen,aufderenGrundmauernsieihreSteinbautenerrichtethaben,-wodurchsieschweralsalteBauwerkezuerkennensind.DeraltePlanderAnlagefälltdemKundigenabersofortindieAugen.WokeineKaffernleben,sinddieRuinenvielbessererhalten.DadieTempelruinenimmerunterBeobachtunggewisserastronomischerElementegebautsind,glaubtSwannicht,dafsdieVorfahrenderKaffernsiegebauthabenkönnten.AlleTempelruinenzeigennämlicheineLage,vonwoausentwederSonnenaufgangoderuntergangbeobachtetwerdenkonnte;dieKaffernnieder-lassungendagegenbevorzugendieNähevonWasser,gutemLandundStellen,diezurVerteidigunggutgeeignetsind.


